Der bilinguale Zweig ermöglicht den systematischen Aufbau von Kompetenzen in der Weltsprache Englisch und in den bilingualen Sachfächern. Schülerinnen und Schüler, die den bilingualen Zweig besuchen möchten, müssen sich am Ende des 1. Halbjahres der Klasse 5 dafür entscheiden. Im bilingualen Zweig haben die Schülerinnen und Schüler in der 5. und 6. Klasse eine Stunde Englisch mehr pro Woche als Schüler an einem Regelgymnasium mit nicht-bilingualer Ausrichtung. Der bilinguale Zusatzunterricht startet für Klasse 5 im 2. Halbjahr und wird dementsprechend nur in Klasse 5 epochal erteilt.
Dieser zusätzliche Englischunterricht in der Erprobungsstufe bereitet die Schülerinnen und Schüler auf den bilingualen Sachfachunterricht ab der 7. Klasse vor. So wird u.a. die Wortschatzarbeit intensiviert und die Schülerinnen und Schüler haben insgesamt mehr Kontakt mit der englischen Sprache, sie hören, sprechen, lesen und schreiben Englisch auf vielfältige Art und Weise in verschiedenen Kontexten und bekommen so eine gute Grundlage für die bilingualen Sachfächer in den folgenden Schuljahren. Ergänzt wird diese Vorbereitung durch das Angebot einer freiwilligen Sprachreise nach Südengland am Ende von Klasse 6, die die kommunikativen und interkulturellen Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler weiter fördert (vgl. Außerschulische bzw. –unterrichtliche Lernorte im Fach Englisch).
